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s 3Ifa|Wette ganîitt)tt!ct=3tUmin (Organ fiir Me offiziellen Subtifationen beî ©cfjtoetj. ©ewerbeBerein?) 3hr. 1

Sluf grage 1058. ©elänber • (Rofetten liefert am biüigfien
3b. SBelter, SBintertpur, rtad) 3Rufier»Sllbum oon ca. 700 3üuftra«
tionen.

Sluf grage 1058. gür bie Lieferung geftanjter Slecprofetten
2C. empfiehlt fid) ©oicp-Sîeplfen, 3ürid), 39 ©tpipfe.

Sluf grage 1058. ©eftanjte Slecprofetten, ftimiebeiferrte
©itterornamente, Setrönungen, ©nbungen, SDÏittelftiicIe, Seiche,
Slattformen unb Slumen liefert prompt unb bittigft bie girma
Si. ©enner in SR ich ter® meil unb SE^alroeil.

Sluf grage 1060. ©ie oerwenben am beften Simotinfcptoarz.
®agfelbe wirb mit etroag SPSaffer gemifc£)t unb ift fofort ftreichfertig.
3u beziehen burcb ©. SI. Sßeftalojji, S®ad» unb garbenfabrit, (jüricp.

Sluf grage 1060. ®ag einfadifte unb befte ift fd)»arjer
©arglacf ; berfelbe trodnet fofort unb hot im llebrigen bie nom
gragefteller gemünfcpten ©igenfcpaften. 3" beziehen oon girniff»
unb Sadfabrif §augmann u. (£0., Sern.

Sluf grage 1066. S3efte Konftruttion Bon ppbraul. SBibbern
liefern SRäder u. ©chaufelberger in 3üttcp V.

Sluf grage 1066. Ippbraulifcpe SEBibber befter unb fplibefter
Kor.ftruftion liefert 3 3- Sleppti-Xrautßetter, fRappergwpf.

Sluf grage 1067. 3wedmäpigfte ®rödne-Stnlagen für Spar-
queterien liefern nach bewährtem ©pftem SRäder u. ©chaufelberger
in Qürid) V.

Sluf grage 1067. ®rodenanlagen in allen ©röpen erfteüt
3. SP. Srunner, Ipeizungg» unb Sentilationggefcpäft, ßberuzropl.

Sluf grage 1067. Xroden anlagen für fjßarqueterien erfteüt
alä Spezialität Sngenieur ©buarb Zürcher, Qürid) Sprojefte
gratis.

Sluf grage 1067. ®röctneanlagen für ^oljinbufirie liefert
3. §artmann, SRecPamter, in ©t. giben bei @t. ©aüen.

Sluf grage 1067. ®ie SRafcpinenfabrif Bon ©. SBeber-üanboIt,
SRenjilen (Stargau) erfteüt ®ampf«®röctne»3lnlagen für SParqueterien.

Sluf grage 1068. ®annene SBafcpfommoben mit SRarmor«
platte unb Ipartpolz-Sluffap liefert in fauberer Slrbeit ©g. Söleifer,
©cpreineret, Sid)tenfteig.

Sluf gragen 1068 unb 1069 entfpricht beften§ St. Sühne,
©äge, Sunbt, SJicbtenfteig.

Sluf grage 1069.
'

®annene jweithürige Saften liefert alg
Spezialität ©g. Steifer, ©cpreinerei, Sicptenfteig, unb wünfcpt mit
gragefteüer in Unterhanblung zu treten.

Sluf grage 1070. ®ie gragefteüung ift etwa® unftar. Sei
einer Kennelbreite Bon 84 cm unb 5 cm SBaffertiefe, fomie einer
SBaffergefcpminbiqteit Bon 3 m per ©efunbe ergibt fid) ein SBaffer»
quantum non 0,126 ms per ©efunbe. Sei einem ©efäüe Bon
7,5 m ergibt fid) pieburcp eine Kraft Bon ca. 9 Spferbeftärfen.
®urbinenfl)ftem beftimmen bie näheren llmftänbe. Itm inertere
Slugfunft menben ©ie fid) gefl. an 3. 3- Sleppli>®rautBe:ter in
fRappergmpt.

Sxtümifftoii^n^etncr.
Sic ,'{ütttitesnrbcitcu für ben .fjorburgpolijeipoften unb bag

geuerroeljrmagajin in Safel finb ju uergebeh. iptäne 2c. im §>ocp»

baubureau ju beziehen, ©ingabetermin : ©amgtag ben 10. Slpril,
nachmtttagg "2 Upr.

Sie (Srnb= unb ©iaurcrnrbcitcn für gemauerte (Sräbcr
auf bem ©ottegader-Kannenfelb in Safel. Spiäne 2c. im Jgocpbau»
bureau einzufepen. ©ingabetermin: ©amgtag ben 10. Slpril, nach
mittagg 2 tlpr.

Xtorrcftiott bee Straftat ftrcrtc 1. Klaffe nom Saibernweg
bi§ üoomatt in ©taXlifoa (©efamtlänge 1944 SReter, Kofiennor»
anfcplag 9801 gr.) Spiäne unb SauBnrfcpriften liegen auf bem
Sureau beg Kreigingenieurg I, untere Qäune 17, 3üricp, jur ©in»
fiept auf. llebernahmgofferten, inSProjenten beg Koftennoranfcplageg
anggebrüdt (Sluf- ober Stbgebot), finb big jum 15. Slpril 1897 oer»
fdjloffen unb mit ber Sluffcprift : „©trafienbau ©tattifon" Berfepen
ber ®ireftion ber offentlid)en Slrbeiten in 3üricp einjufenben.

Sic SluSfüftrnng ber @rb«, äWaurcr=, 3immer=, ©tein*
Xjancr», Sorfjbecfcr ©Neugier», ©lofer», ©djreiner«, parquet',
©cftmicb», ©rtjloffer» unb SOTalerarbeiten für ben Neubau
beë fßfarrftaufcö in »>inweil. ®ie bezüglichen Spiäne, Soraug»
maffe unb Sebingungen fönnen beim fantonalen fbocpbauamt in
3ürid) (Obmannamt, 3. ©toct) eingefepen bejiepunggmeife bezogen
werben. Schriftliche Singebote auf einjetne ober fämtlidre S3au«

arbeiten finb big fpätefieng ©antgtag ben 17. Slpril 1897 Ber-
fcploffen unb mit ber Sluffcprift „Spfarrpaug §inweil" Berfepen ber
®irettion ber öffentlichen Slrbeiten in 3iii'td) einjitreichen.

Lieferung ber (gifenträger für baé fgodjparterre unb
beu crftcu ©tort beo ©unbeèfjnnfeè SUJittclbau in üBern.
SSoraugmafee unb Säebingungen finb im S3ureau ber SSauteitung,
Söärenplap 85, jur ©infiept aufgelegt. Uebernapmgofferten finb ber
®ireftioit ber eibg. S3auten Berfcploffen unter ber Sluffcprift „Slngebot
für S3unbeähaug.SRittelbau" big unb mit bem 10. Slpril näcpftpin
franfo einjurei^en.

©ämtlirtic ©^reinerarbeiten, betreffenb ©rfteüung neuer
©tüple unb ©epränfe 2c., fowie bie SRanrerarbeiten an ber

^irthie SlOentoinben ($ttg), fetner bie Sac^berter» nnb SWaXer»
arbeiten am SPfrunbpaufe. Spiäne unb SBaubefcprieb liegen bei
Sl. SBerlen jur ©infiept auf. ®iegbejüglicpe Offerten big 8. Slpril,

Ueber bie Sohlen» unb tBrennfjoIsliefernngen in bie
©taatggebäube güriep pro 1897/98 wirb Konfurrenj eröffnet.
Släpereg im SSureau beg Santongbaumeifterg, Dbmannamt 3. ©toct,
'Limmer fRr. 51.

Slranlentoagen. ®ie ©emeinnüpige ©efeüfcpaft', ©eftion
iîinbau (güriep), pat befcploffen, für bie polit, ©emeinbe iiinbau
einen Krantentrangportwagen anjufepaffen. ®ie Sauoorfcpriften
finb bei §errn fPfarrer Sl. ®appolet aufgelegt, ©ingaben finb bem»
felben Berfcploffen mit ber Sluffcprift „Kranfentrangportmagen
Sinbau-Sempttpal" einjufenben big abenbg ben 10. Slpril.

©tra^enbaute. ®er ©emeinberat SBilbberg (3rd).) bringt
©amgtag ben 10. Slpril, naepmittagg 2 Itpr, im „SJömen" bafelbft
ben S3au bejw. bie Korrettion ber ©trafje 2. Klaffe non SBilbberg
naep ©cpalcpen auf öffentliche Stbfteigerung. üänge ber ©trecte :
2700 SReter. ®ie fpiäne, SSoraugmafje unb Saunorfcpriften liegen
injwifepen in ber ©emeinbratgtan^lei ju jebermanng ©tnfiept auf.
®ie SJetiefung wirb fpäter in Slccorb gegeben.

Sie ©emeinbe &ber=($ngftrtngen gebenft eine SEBaffer»
berfargung ju erfteüen unb fepreibt bie Hebernapme ber Slrbeiten
unb bie üieferung ber nötigen fRequifiten sur Konturrenj aug.
fßläne unb SSoraugmap Hegen bei öerrn fßräfibent Sacpmann im
obern ©ggbüpl jur ©infiept auf. Offerten finb innert 14 ®agen
bem ©emeinbrat einzureichen.

Sie 3immer-, ©beugler ©rfjiefer» nnb IfoXjcementbe»
badinngöülrbeiteu guitt neuen fBejirfâgefânguié in SBcrn.
®eoife en blanc tonnen auf bem Saubureau in ber ©trafanftalt,
Slarbergergaffe 5lr. 68, wofelbft auep ffßläne unb Sebingnnigpefte
jur ©infiept aufliegen, erpoben werben. Semerber paben bie ®eBife
mit ben ©iupeitgpreifen unb ber Sluffcprift „Slngebot für Sezirtg-
gefängnig in Sern" Berfepen big unb mit bem 11. Slpril näcpftpin
ber ®irettion ber öffentlichen Sauten beg Kantong Sern poftfrei
unb Berfcploffen einzureichen.

(irtnentarbeiten- ®ie Orlggemeinbe ©untergpaufen (Xpur=
gau) ift wiüeng, ein fReferboir, cirfa 280 hl faffenb, ang Selon
erfteüen zu laffen, unb eröffnet über ©rfteüung begfelben, fowie
bie üieferung beg erforberlicpen Ktefeg unb ©anbeg an Ott unb
©teüe freie Konfurrenz- Uebernapmgofferten finb big 4. Slpril an
bie Ortgoorfteperfcpaft ju riepten, wofelbft and) bie näptren Se-
bingungen eingefepen werben tonnen.

Sartiberterci. ®ie ©emeinbe ©ulj (Slargau) ift tm ^aüe,
am Kircpturmbacp bag befette Konftruttiongpolz zu erfepen, fowie
bie ganze Serfdjalung nnb ßiiihertuttg mit siut«fcrblerf) neu
augfüpren §u laffen. fßläne, Koftennoranfchlag unb Sebtugungen
liegen auf ber ©emeinbetanzlei gur ©infiept offen. Sezügltcpe
Uebernapmgofferten finb bem ©emeinberat bi« unb mit 10. Slpril
franfo unb Berfcploffen mit ber Sluffcprift „Kircpenbau" einzureichen.

Sie (Semeintie (Siggen (Siargau) ift im gaüe, auf bem ®e«
meinbepaug einen neuen fêftrtc^hotien mit ca. öOO m itnb eine
neue ©pcitjenlmuêfmiine mit ca. 110 m erfieüen ju laffen.
®ie p'ezu erforberlicpen Uaben werben Bon ber ©emeinbe geliefert,
llebernapmgangebote für biefe Slrbeiten per finb bem ©emeinbe-
ammann big 4. Slpril näcpftpin fcpriftlicp aozugeben unb fönnen
anep bie näpern Sebingungen bei bemfelben eingefepen werben.

dement- nnö aRnueeenrtieitcn. ®er ©emeinberat Bon
©nnenba (©iarng) eröffnet Kontarrenz über Lieferung unb üegung
Bon 1090 SReter ©ementröpren Bon 12 big 60 cm Ötcptmeite, fo-
wte über bie ©rfteüung Bon Setonfcpäcpten für bie ©ntwäffernng
beg SBiefenquartierg. Slan, SauBorfcpriften unb Siccorbbebingungen
fönnen in ber ©emeinbetanzlei eingefepen nnb bafelbft bie Soraug»
ntafje bezogen werben. Schriftlich nerjeptoffene ©ingaben nach ©in»
peitgpreifen finb big fpätefieng ben 5. Slpril an §errn Hauptmann
3opann griebriep ®inner einzureichen.

SRaucer», ©teinpauer 3immetmimtté» nnb Sorf)t>crtcr=
nr&eiten an ben ©taatggebäuben in iJrauenfelb. ®te einfcpiägigen
Sefcpriebe liegen beim ©troffen» unb Saubepartement zwr ©tnfiept
offen, weldjeg aucp Uebernapmgofferten big zuttt 4- Slpril entgegen»
nimmt.

@rt»=, fUJnitrec» nnb 3intmcrarbeiten für bag neue ©cbit!=
paug in lienz (©raubünbeni. Sßläne, Sebingungen bei ber Sau«
fommiffion zur ©infiept. 'Offerten an bie ©cpulpaugfontmiffion ba»

felbft big 10. Slpril.
Sämtliche Olcpnvntutcu an ben airdfenftühlen in üöülf»

lingen werben jur Konfurrenz auggefd)rieben. Sewerber paben
fiep z« melben bei §errn ©al. Senz, Kircpengutgoerwalter.

Slnfltirf) beS ©rfjitlpnnfce in bleiben (iîuzern). fRäpereg
ift bei SB. ©imiger, ©emeinbeammann, zu nernepmen, bem aud)
bie nerfcploffenen Offerten big 15. Slpril näcpftpin einzugeben finb.

Sie Sireftion ber bulgarifdten ©taatdbnpnen fepreibt
auf ben 12. unb 13. Slpril eine Konturrenz über bie zum Setriebe
nötigen ^färben, (SXjemifalien nnb fJJntjmatcrialien aul. Kaution

Illustrierte schweizerische Haudwerler-Ztitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinZ) Nr. 1«

Auf Frage 1038. Geländer-Rosetten liefert am billigsten
Jb. Welter, Wimerthur, nach Muster-Album von ca. 799 Illustra-
tionen.

Auf Frage 1V38 Für die Lieferung gestanzter Blechrosetten
zc. empfiehlt sich Goich-Nehlsen, Zürich, 89 Schipfe.

Auf Frage IV38. Gestanzte Blechrosetten, schmiedeiserne
Gitterornamente, Bekrönungen, Endungen, Mittelstücke, Kelche,
Blattformen und Blumen liefert prompt und billigst die Firma
A. Genner in Richtersweil und Thalweil.

Auf Frage kvkv. Sie verwenden am besten Limotinschwarz.
Dasselbe wird mit etwas Wasser gemischt und ist sofort streichfertig.
Zu beziehen durch G A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Aus Frage IlvkO. Das einfachste und beste ist schwarzer
Sarglack; derselbe trocknet sofort und hat im Uebrigen die vom
Fragesteller gewünschten Eigenschaften. Zu beziehen vvn Firniß-
und Lackfabrik Hausmann u. Co., Bern.

Auf Frage kvkt». Beste Konstruktion von Hydraul. Widdern
liefern Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.

Aus Frage tvkk. Hydraulische Widder bester und solidester
Konstruktion liefert I I. Äeppli-Trautvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 1VK7. Zweckmäßigste Tröckne-Anlagen für Par-
queterien liefern nach bewährtem System Mäcker u. Schaufelberger
in Zürich V.

Aus Frage 10K7. Trockenanlagen in allen Größen erstellt
I. P. Brunner, Heizungs- und Ventilationsgeschäft, Oberuzwyl.

Auf Frage 1VK7 Trockenanlagen für Parqueterien erstellt
als Spezialität Ingenieur Eduard Zürcher, Zürich V. Projekte
gratis.

Auf Frage 1VK7 Tröckneanlagen für Holzindustrie liefert
I. Hartmann, Mechaniker, in St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage liVK7. Die Maschinenfabrik von C. Weber-Landolt,
Menziken (Aargau) erstellt Damps-Tröckne-Anlagen für Parqueterien.

Auf Frage 1VK8. Tannene Waschkommoden mit Marmor-
platte und Hartholz-Aussatz liefert in sauberer Arbeit Gg. Bleiker,
Schreinerei, Lichtensteig.

Auf Fragen 1V68 und Ivkîl entspricht bestens A. Kühne,
Säge, Bundt, Licbtensteig.

Auf Frage kvkik. Tannene zweithürige Kasten liefert als
Spezialität Gg. Bleiker, Schreinerei, Lichtensleig, und wünscht mit
Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage lit)7v Die Fragestellung ist etwas unklar. Bei
einer Kennelbreite vvn Là our und 5 ora Wassertiefe, sowie einer
Wassergeschwindigkeit von 3 rc> per Sekunde ergibt sich ein Wasser-
quantum von 9,126 ms per Sekunde. Bei einem Gesälle von
7,5 nr ergibt sich hiedurch eine Kraft von ca. 9 Pferdestärken.
Turbinensystem bestimmen die näheren Umstände. Um weitere
Auskunst wenden Sie sich gefl. an I. I. Aeppli-Trautvetter in
Rapperswyl.

Submifsions-Anzeiger.
Die Zimmerarbeiten für den Horburgpolizeiposten und das

Feuerwehrmagazin in Basel sind zu vergeben. Pläne zc. im Hoch-
baubureau zu beziehen. Eingabelermin: Samstag den 19. April,
nachmittags 2 Uhr.

Die Grab- und Maurerarbeiten für gemauerte Gräber
auf dem Gottesacker-Kannenfeld in Basel. Pläne :c. im Hochbau-
bureau einzusehen. Eingabetermin: Samstag den 19. April, nach
mittags 2 Uhr.

Korrektion der Straszenstrecke 1. Klasse vom Baldernweg
bis Loomatt in Stallikon (Gesamtlänge 1941 Meter, Kostenvor-
anschlag 9891 Fr.) Pläne und Bauvorschristen liegen auf dem
Bureau des Kreisingenieurs I, untere Zäune 17, Zürich, zur Ein-
ficht auf. Uebernahmsofferten, in Prozenten des Kostenvvranschlages
ausgedrückt (Auf- oder Abgebet), sind bis zum IS. April 1897 ver-
schlössen und mit der Aufschrift: „Straßenbau Stallikon" versehen
der Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich einzusenden.

Die Ausführung der Erd-, Maurer-, Zimmer-, Stein-
Hauer-, Dachdecker, Spengler-, Glaser-, Schreiner-, Parquet,
Schmied-, Schlosser- und Malerarbeiten für den Neubau
des Pfarrhauses in Hinweil. Die bezüglichen Pläne, Voraus-
maße und Bedingungen können beim kantonalen tzochbauamt in
Zürich (Obmannamt, 3. Stock) eingesehen beziehungsweise bezogen
werden. Schriftliche Angebote auf einzelne oder sämtliche Bau-
arbeiten sind bis späteßens Samstag den 17. April 1897 ver-
schloffen und mit der Ausschrist „Pfarrhaus Hinweil" versehen der
Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich einzureichen.

Lieferung der Eisenträger für das Hochparterre und
den ersten Stock des Bundeshauses Mittelbau in Bern.
Vorausmaße und Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung,
Bärenplatz 35, zur Einsicht aufgelegt, klebernahmsvfferten sind der
Direktion der eidg. Bauten verschlossen unter der Ausschrist „Angebot
für Bundeshaus-Mittelbau" bis und mit dem 19. April nächsthin
franko einzureichen. -

Sämtliche Schreinerarbeiten, betreffend Erstellung neuer
Stühle und Schränke :c., sowie die Maurerarbeiten an der

Kirche Allenwinden (Zug), ferner die Dachdecker- und Maler-
arbeiten am Pfrundhause. Pläne und Baubeschrieb liegen bei
A. Werlen zur Einsicht auf. Diesbezügliche Offerten bis 8. April.

Ueber die Kohlen- und Brennholzliefernugen in die
Staatsgebäude Zürich pro 1897/98 wird Konkurrenz eröffnet.
Näheres im Bureau des Kantonsbaumeisters, Obmannamt 3. Stock,
Zimmer Nr. 51.

Krankenwagen. Die Gemeinnützige Gesellschaft?, Sektion
Lindau (Zürich), hat beschlossen, für die polit. Gemeinde Lindau
einen Krankentransportwagen anzuschaffen. Die Bauvorschristen
sind bei Herrn Pfarrer A. 'Tappolet ausgelegt. Eingaben sind dem-
selben verschlossen mit der Ausschrift „Krankentransportwagen
Lindau-Kemptthal" einzusenden bis abends den 19. April.

Strastenbaute. Der Gemeinderat Wildberg (Zrch.) bringt
Samstag den 19. April, nachmittags 2 Uhr, im „Löwen" daselbst
den Bau bezw. die Korrektion der Straße 2. Klasse von Wildberg
nach Schalchen auf öffentliche Absteigerung. Länge der Strecke:
2799 Meter. Die Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen
inzwischen in der Gemeindratskanzlei zu jedermanns Einsicht auf.
Die Bekiesung wird später in Accord gegeben.

Die Gemeinde Ober Engstringen gedenkt eine Waffer-
Versorgung zu erstellen und schreibt die Uebernahme der Arbeiten
und die Lieferung der nötigen Requisiten zur Konkurrenz aus.
Pläne und Vorausmaß liegen bei Herrn Präsident Bachmann im
obern Eggbühl zur Einsicht auf. Offerten sind innert 14 Tagen
dem Gemeindrat einzureichen.

Die Zimmer-, Spengler-, Schiefer- und Holzcementbe-
dachungs-Arbeiteu zum neuen Bezirksgefänguis in Bern.
Devise sn Klane können auf dem Baubureau in der Strafanstalt,
Aarbergergasse Nr. 98, woselbst auch Pläne und Bedingnnishefte
zur Einsicht aufliegen, erhoben werden. Bewerber haben die Devise
mit den Einheitspreisen und der Ausschrift „Angebot für Bezirks-
gefängnis in Bern" versehen bis und mit dem 11. April nächsthin
der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern postfrei
und verschlossen einzureichen.

Cementarbeiten- Die Ortsgemeinde Guntershausen (Thur-
gau) ist willens, ein Reservoir, cirka 239 kl fassend, aus Beton
erstellen zu lassen, und eröffnet über Erstellung desselben, sowie
die Lieferung des erforderlichen Kieses und Sandes an Ort und
Stelle freie Konkurrenz. Uebernahmsofferten sind bis 4. April an
die Ortsvorsteherschast zu richten, woselbst auch die näheren Be-
dingungen eingesehen werden können.

Dachdeckerei. Die Gemeinde Sulz (Aargau) ist im Falle,
am Kirchturmdach das defekte Konstruktionsholz zu ersetzen, sowie
die ganze Verschalung und Eilldeckittig mit Kupferblech neu
ausführen zu lassen. Pläne, Kostenvoranschlag und Bedingungen
liegen auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht offen. Bezügliche
Uebernahmsofferten sind dem Gemeinderat bis und mit 19. April
franko und verschlossen mit der Aufschrift „Kirchenbau" einzureichen.

Die Gemeinde Etzgen (Aargau) ist im Falle, aus dem Ge-
meindehaus einen neuen Estrichboden mit ca. »99 und eine
neue Spritzenhausbühne mit ca. 119 sisjm erstellen zu lassen.
Die h'ezu erforderlichen Laden werden von der Gemeinde geliefert.
Uebernahmsangebote für diese Arbeiten per sind dem Gemeinde-
ammann bis 4. April nächsthin schriftlich avzugeben und können
auch die nähern Bedingungen bei demselben eingesehen werden.

Cement- und Maurerarbeiten. Der Gemeinderat von
Ennenda (Glarus) eröffnet Konkurrenz über Lieferung und Legung
von 1999 Meter Cementröhren von 12 bis 99 ova Lichtweite, so-
wie über die Erstellung von Betonschächten für die Entwässerung
des Wiesenquartiers. Plan, Bauvorschriften und Accordbedingungen
können in der Gemeindetanzlei eingesehen und daselbst die Voraus-
maße bezogen werden. Schriftlich verschlossene Eingaben nach Ein-
beitspreisen sind bis spätestens den 5. April an Herrn Hauptmann
Johann Friedrich Dinner einzureichen.

Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanus- und Dachdecker-
arbeiten an den Staatsgebäuden in Krauenfeld. Die einschlägigen
Beschriebe liegen beim Straßen- und Baudepartement zur Einsicht
offen, welches auch Uebernahmsofferten bis zum 4. April entgegen-
nimmt.

Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten für das neue Schul-
Haus in Lenz (Graubündenv Pläne, Bedingungen bei der Bau-
kommission zur Einsicht. Offerten an die Schulhauskommission da-
selbst bis 19. April.

Sämtliche Reparaturen an den Kirchenstühlen in Wülf-
lingen werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Bewerber haben
sich zu melden bei Herrn Sal. Benz, Kirchengutsverwalter.

Anstrich des Schulhauses in Reiden (Luzern). Näheres
ist bei W. Elmiger. Gemeindeammann, zu vernehmen, dem auch
die verschlossenen Offerten bis 15. April nächsthin einzugeben sind.

Die Direktion der bulgarischen Staatsbahnen schreibt
auf den 12. und 13. April eine Konkurrenz über die zum Betriebe
nötigen Farben, Chemikalien und Putzmaterialien aus. Kaution
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*""" ffierfe. 9?äDere§ ift bet ber genannten Sireftion
tn ©ofta jn erfragen.

Stfe S)3rtj&e(fcr» (Bieget», ©éiefer» unb §o(jcementbebad)ung),

ï ©lafet» unb ©djeeittcracbeitcn, foroie bie
crfteuung ber ^ugböbcn für bie neue fiafcrtte in "Brugg, ffäläne,
Sebmgungen unb Slngebotformulare ftnb im eibg. Baubureau in
Burtd) (©laufiugftraße 6) zur ©inficfjt aufgelegt. Ueberna^mêofferten
ftnb ber Sireftion ber eibg. Bauten in Sern oerfcbioffen unter ber
Sluffcbrift: „Angebot für Saferne Brugg" bi§ unb mit bem 6. Slpril
näd)ft§in franfo einjureicEien.

©tftettonjj eine« neuen fBobetté im Srf)uUofal fRaperö»
tneilen (Süjurgau) uon 6b öuabratmeter giäcbeninbalt unb eineä
neuen 9}cgulterfft!lofcit& mit ôeijfraft für 170 ftubifmeter.
Offerten ftnb bi§ 10. Slpril bem ©dfulpräfibenten, §errn ©emeinbe«
ammann fRidenbacb in füaperäroeilett, rerfcbloffen einzureichen.

35fe Stitcfjgetnetnöc fßfäferS fat befcbloffen, bie Sfurmfuppel
ber Bfarrfircbe zu reparieren. lleberna^m§Iuftige werben erfucbt,
ihre Offerten bi§ 10 Slpril an fjerrn ffäräfibent Bi§lin z „©raube"
in fpfäferS einzureichen. Sei Setîterem fann auct) ber betaiüierte
Stoftennoranfdilag eingefeben werben, ©tforberlicf) finb ^iiltmcr»
mautiö», $od)t>e#fer» unb Sîlalcrnrbeit famt Tlaierialiteferung.

(Sic füenntintion bcö änderen "Serfjuljeé nut ftivrijtuem
unb on bee Stircijfiofmaucr in Softmii. UebetnabmSbebing»
ungen fönnen bei öerrn Slmmon.HJioor, ifSoftfialter in Soproit,
etngefeben werben. ilebernabmSofferten ftnb bemfelben eintufenben
bi§ ben 10. Slpril.

Unteebanaebeiten bee (Sttgefbcrgerbaljn, in 4 Sofe ge»
teilt. "jßläne, Sorau§mafj unb Sebtngungen fönnen eingefeben
werben: Pom 29. bi§ 31. iffiarj in Bürid) auf bem Sureau non
Sodfer u. So., ©ba'saffe 9îr. 10, Pom J., bis unb mit 7. Stpril auf
beren Sureau in ©tan§, int §aufe be§ §errn ©ngfer-Obermatt.
Offerten finb bi§ fpäteftenä ben 8. Stpril, abenb§, einjufenben.

®ee ©xQtliuceein î)îogf,tut)l (Sern) ift willenä, eine neue
Sîeteiiiëfafjne anschaffen unb werben barauf reffeftierenbegabnen»
maier gebeten, .gdcbnungen, SJÎufter 2C. bi§ 4. SIprit näcbftbin bem
Sicepiäfibenten 3afob ÎKatbt)§ einjufenben.

3tc!lcimiKtfdfrcibimncn.
5>fe Scfjtfteflc beê funftgetuctblidjen 3eid)nettê unb bee

©tilleljrc nm Sctfjttifnm beô finit ton* Biistdj in ®Bintcrtf)ue
ift eoentuell fdjon auf Seginn be§ ©ommerfemefterä 1897 (21. Stpril)
neu zu befetjen. Sie Sfabregbefolbung beftebt au§ ©runbgebalt
unb Stlterêjulagen. ©rfieter wirb regelmäßig innerhalb ber ©renken
pon gr. 4000—4800 beftimmt. Stubnabmêweije fann berfelbe aueb

böber bemeffen werben. Sie Stlter§äulagen fleigen je nach ber in
Berechnung faüenben Sienfijeit bi§ auf Sr. 900.—. Sie Sebrder«
pfliebtung beträgt 26 môcbentlidje Unterricbtäftunben. ©djriftliibe
Stnmelbungen mit SluSweifen über wiffenfcbaftlidje unb fünftlerifcbe
Sefäbigung, eoentuell über bisherige Sehrtbätigfeit, finb biS fpä»
teftenê ben 7. Slpril an bie ©rjiebungSbireftion, §errn SRegierungä«
rat 3' ®- ®iob in Sürid), einzureichen.

(Sine .fbnuptlef)rerfte!Ic für iDîedianif, Seftigfeitâlebre, Son«
ftruftion§lebre unb Sonftruftion§übungen an ber ©dfule für SDla»
jd)inentedjnifer am fant. Scrfjtttfttnt in ®Binteett)ne ift auf Se»
ginn be§ ©ommerfemefter§ 1897 (21. Slpril) neu ju befeßen. Sie
3abre§befoIbung befiehlt au§ ©runbgebalt unb Sllteräjulagen.
©rfterer wirb regelmäßig innerhalb ber ©renken non Sr. 4000 bis
4800 beftimmt. Slu§nabm§weife fann berfelbe auch büßet bemeffen
werben. Sie Sllteräjulagen fleigen je nach ber in Berechnung
fatlenben Sienfbeit bi§ auf St- 900. Sie Sehrberpfltdftung beträgt
wöchentlich 26 llnterrid)t§ftuuben. ©cßriftltibe Stnmelbungen mit
StuSweifen über wiffenfcbaftlicbe unb prafttfd)e Befähigung, eoentuell
über bisherige Sehrtbätigfeit, finb bt§ fpäteftenS be'n 7. Stpril an
bie ©rziebungäbireftion, §errn 3îegierung§rat S. ©• ©rob in Rurich,
einzureichen.

Sic ©telle eitteê ftontrollingcnieurö für Saßnbau ur.b
Sabnunterhalt bei ber ©ifenbabnabteilung be§ eibg. f)5oft» unb
©ifenbahnbepartement§ mit <sif} in ©t. ©alten ift neu zu befeßen.
Stnmelbungen, non einem „curriculum vitas" unb
über ©tubien, bisherige fßrajiä 2C. begleitet, finb bem eibg. fßoft»
unb ©ifenbabnbepartement, ©ifenbabnabteilung, in Sern, bis ben
5. Slpril fcßriftlid) einzureichen. Safelbft ift auch ba§ Stöbere über
bie StnftetlungSbebingungen z« Pernehmen.

Ein Petrol-

Motor,
H/2 Pferdekraft, SO gut wie

neu, ist billig, mit Garantie
zu verkaufen. 626

Auskunft erteilt
0 194 Lz Vinzenz Tschupp,

Baliwyl (Kt. Luzern).

riiaraHßl* rind Gemüts-
vllCli Uilvtt'i beurteilung

nach jeder
beliebigen Handschrift be-
sorgt zutreffend à Fr. 2 in
Marken, J. C. Kradolfer,
Kalligraph, Zurich III, Grün-

gasse Nr. 10. — Telephon.
Kurse für Schön- u. Schnell-
schreiben, Buchhaltung etc.
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gen und Entwürfe. 619
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Dampfmaschine,
8 Bferbefraft, noch wenig ge»
gebraudft. Brei§ gtt. 800. —
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Zu verkaufen :
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Ärmaturenfabrik Zürich, Gessnerallee 34.
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^ vom Werte. Näheres ist bei der genannten Direktion
tn Sofia zu erfragen.

Die Dachdecker- lZiegel-, Schiefer- und Holzcementbedachung),
Spengler-, Gipser-, Glaser- und Schreinerarbeiten, sowie die
Erstellung der Fußböden für die neue Kaserne in Brugg. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg. Baudureau in
Zurich (Clausiusstraße 6) zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten
find der Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der
Aufschrift: „Angebot für Kaserne Brugg" bis und mit dem 6. April
nächsthin franko einzureichen.

Erstellung eines neuen Bodens im Ichullokal Rapers-
Meile« tThurgau) von 6b Quadratmeter Flächeninhalt und eines
neuen Regulierfüllofens mit Heizkraft für 176 Kubikmeter.
Offerten sind bis 16. April dem Schulpräsidenten, Herrn Gemeinde-
ammann Rickenbach in Rapersweilen, verschlossen einzureichen.

Die Kirchgemeinde Pfäfers hat beschlossen, die Turmkupvel
der Pfarrkirche zu reparieren. Uebernahinslustige werden ersucht,
ihre Offerten bis 16 April an Herrn Präsident Bislin z „Traube"
in Psäfers einzureichen. Bei Letzterem kann auch der detaillierte
Kostenvoranschlag eingesehen werden. Erforderlich sind Zimmer-
manns-, Dachdecker- und Malerarbeit samt Materiallieferung.

Die Renovation des äußeren Verputzes am Kirchturm
und an der Kirchhofmauer in Lotzwil. Uebernahmsbeding-
ungen können bei Herrn Ammon-Moor, PostHalter in Lotzwil,
eingesehen werden. Uebernahmsofferten sind demselben einzusenden
bis den 16. April.

Unterbauarbeiteu der Engelbergerbahn, in 4 Lose ge-
teilt. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen können eingesehen
werden: vom 29. bis 31. März in Zürich auf dem Bureau von
Locher u. Co., Thalgasse Nr. 16. vom 1. bis und mit 7. April auf
deren Bureau in Stans, im Hause des Herrn Engler-Odermatt.
Offerten sind bis spätestens den 3. April, abends, einzusenden.

Der Grütliverein Roggwyl (Bern) ist willens, eine neue
Vereinsfahne anzuschaffen und werden darauf reflektierende Fahnen-
maler gebeten, Zeichnungen, Muster zc. bis 4. April nächsthin dem
Vicepräsidenten Jakob Mathys einzusenden.

Stellenausfchreibungen.
Die Lehrstelle des kunstgewerblichen Zeichnens und der

Stillehre am Technikum des Kantons Zürich in Winterthur
ist eventuell schon auf Beginn des Sommersemesters 1897 (21. April)
neu zu besetzen. Die Jahresbesoldung besteht aus Grundzehalt
und Alterszulagen. Ersterer wird regelmäßig innerhalb der Grenzen
von Fr. 4666—4866 bestimmt. Ausnahmsweise kann derselbe auch
höher bemessen werden. Die Alterszulagen steigen je nach der in
Berechnung fallenden Dienstzeit bis auf Fr. 966.—. Die Lehrver-
pflichtung beträgt 26 wöchentliche Unterrichtsstunden. Schriftliche
Anmeldungen mit Ausweisen über wissenschaftliche und künstlerische
Befähigung, eventuell über bisherige Lehrthätigkeit, sind bis spä-
testens den 7. April an hie Erziehungsdirektion, Herrn Regierungs-
rat I. E. Grob in Zürich, einzureichen.

Eine Hauptlehrerstelle für Mechanik, Festigkeitslehre, Kon-
struktionslehre und Konstruktionsübungen an der Schule für Ma-
fchinentechniker am kant. Technikum in Winterthur ist auf Be-
ginn des Sommersemesters 1897 )21. April) neu zu besetzen. Die
Jahresbesoldung besteht aus Grundgehalt und Alterszulagen.
Ersterer wird regelmäßig innerhalb der Grenzen von Fr. 4666 bis
4866 bestimmt. Ausnahmsweise kann derselbe auch höher bemessen
werden. Die Alterszulagen steigen je nach der in Berechnung
fallenden Dienstzeit bis auf Fr. 966. Die Lehrverpflichtung beträgt
wöchentlich 26 Unterrichtsstunden. Schriftliche Anmeldungen mit
Ausweisen über wissenschaftliche und praktische Befähigung, eventuell
über bisherige Lehrthätigkeit, sind bis spätestens den 7. April an
die Erziehungsdirektion, Herrn Regierungsrat I. E. Grob in Zürich,
einzureichen.

Die Stelle eines Kontrollingenieurs für Bahnbau und
Bahnunterhalt bei der Eisenbahnabteilung des eidg. Post- und
Eisenbahndepartements mit sitz in St. Gallen ist neu zu besetzen.
Anmeldungen, von einem „eurrioulurn vitos" und Zeugnissen
über Studien, bisherige Praxis zc. begleitet, sind dem eidg. Post-
und Eisenbahndepartement, Eisenbahnabteilung, in Bern, bis den
5. April schriftlich einzureichen. Daselbst ist auch das Nähere über
die Anstellungsbedingungen zu vernehmen.

M ketrol'

Mor,
14/z?ksrdàro,tì, so gut «!o
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àsbuntt erteilt
o rsài,- Vinro»? Isàpp,

Ssli«>l (14t. ld,u2orn).

UndSöMÜtS-

naob jeder
beliebigen Handsobrikt be-
sorgt sntrstl'önd à ?r. 2 in
Narben, <1.

I4alligraz/b, Süriob III, Olrün-

gasss Hr. 16. — Dslopbon.
14urss tur Lobön- n. Lobnsll-
sokrsiben, Luokbaltung sto.
Lalligrapir. Dixloins, bunst-
gsrsebt und billig. Heilung
jsd. Lebreibbrainpts-Lobritt-
öxpsrtisen. Qist'srung teebn.
ü. buostgswsrbl. Tsieknun-
gen und llntvrürke. 619
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St. Gallen.
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bei der Expedit, unter Nr. 627.
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